
Eltviller Zeitiu
HacbweisHcb grösste  Jlbon-

Erscheint Dienstags und Samstags
mit der Sonntagsbeilage .Illustriertes Sountagsblatt ".

g  und Stadt -Anzeiger.
ncntcnzaM üer Stadt Ötville
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M 30. Eltville,  Donnerstag, flen5. April 1917.

Vermischtes.
Horoskop ves Frauencharakters

»ine alte astrologisch» Zeitschrift enthält die folgende
Horoskope für Damen:

Wird ein Mädchen im Januar geboren. so wird fU
wahrscheinlich eine gute Hausfrau» erden. Eie wird An»
löge zur Melancholie zeigen, jedoch rin sanftes Gemüt
besitzen. — Februar schenkt der Welt treue Gattinnen
und gute Müller. Mädchen, dir daS Licht der Welt im
Monat deß KriegSgolteS Mars erblicken, werden zänkisch
und geschwätzig. — Für April ist keine Voraussage ge«
macht, vermutlich auf Grund de» nicht sestzulegenden,
launischen und wechselretwen CbarakterS dieses Monats.
— Mai ist der Monat der Frauen mit sanftem Gemüt
und frohem Temperament. — Di, Zeichen für Juni
tmten auf rin cholerisches Naturell, frühzeitige Lerhetra«
lung und Arußerltchkeit. — Juli verleiht ein vorteilhaftes
Anssehen. aber «inen widerspenstigen Gharakter. —
August ist der Monat der liedrnswürvige» und zugleich
praktisch vrranlagien Mädchen, deren etne reiche Heirat
»artet. — Feinfühligkeit und Hilfsbereitschaft sind die
»igenschasttu der im Seplember Geborenen, sie stets sehr
»«liebt sein werden, in welcher Umgebung sie sich auch
Lufhalten mögen. — Im Oktober kommen bezaubernde
Künstlerinnen der Liede zur W«lt ; doch harrt ihrer oft
»in trauriges Ende. — Di« Kennzeichen des Novembers
sind Gutherzigkeit, freundliches Wesen und gütige Ga«
stnnuvg. — Der letzte Monat des Jahres bringt stattliche
Schönheiten hervor, dir auhergewöhnltche Neigungen be¬
zeigen und stets aus alles aus find, waS den Reiz der
Neuheit für sich hat.

Nachruf.
Er war kein Ries«, war kein Hühne
Kein Mann der Tat,
Der jetzt»on dieser Weltenbühne
Jus Daniel trat.
Doch weil er oft an dieser Stelle
Geliefert Stoff,
Wethn wir noch ein paar Worte schnelle
Dem Romanow.
Sr ze!gle frommer Denkart Millich
Doch späterhin— vir auch au» billig —
Wandt' sich sein« tnn.
Erst war vielleicht gerecht sein Wollen,
Dann — Autonom—
Sein Außveg bei de« « olkes Grollen
Hieß stets: Progrom.
Gewachsen nicht trr hohen Stelle,
Der schwierigen,
Sein Urteil für die meisten Fälle
Sibirijen.
Intim mit Frankreich und voll Mystik
Und schwachen Muts —
Da» wär so ziemlich alles. Sonst vüßt ick
Von ihm nicht» Gut».
Tr sah nur durch gefärbt, Gläser
«IS höchste, « »eff.
Nun sitz er — ein entthronter Casar
In Mobilcw.
Verworren nur und halb »ersteht ar
Den krassen Schluss.
Die Mitwelt bleibl kühl bei Äät-rchens
Exodus.

Traumliib
Im Traum in dieser Nacht,
Hat ich an Dich gedacht,
Im Kleid de« Krieger» sah ich Dich.
In Helm und Schwert— königlich.
Du zogst hinaus ins ferne Streiten
schöne Frauen auf den Weg Dich geleiten.

Frauen mit goldenem wallendem Haar
Ich an Deimr Seite sah'
Frauen überirdisch schön,
Träumt ich an deiner Seite geh'n
Ich sah' Dir nach mit traurigem Blick,
Weiß ich'» kehrst Du noch einmal zurück
Wo Dein Fuß hintrat, sproffen rote Blümlei»,
Sollte es ein Abschied für ewig sein.
Die Turmplocke sagt die vierte Stunde an —
Das Traumbi ld im Schleier der Nebel zerrann —

B . Fries — Wiesbaden.

A«f Dich
kommt es an!

Gage nicht: Andere haben mehr Geld und
verdienen mehr als ich- die sollen
Kriegsanleihe zeichnen!

Gage auch nicht: Was machen meine paar
hundert oder paar tausend Mark aus,
da doch Milliarden gebraucht werden!

llnd sage noch weniger: Ich habe schon
bei früheren Anleihen gezeichnet und
damit meine Pflicht getan!

Auf jede Mark
kommt es an!

v • . I

Ss ist wie bei der Nagelung unserer
Kriegswahrzeichen,- jeder einzelne der
vielen tausend eisernen Nägel ist winzig.
Aber in ihrer Gesamtheit umfangen sie
das Gebilde mit einem ehernen Panzer.
So muß auch unser deutsches Vaterland
geschützt und gesichert werden durch das
freudige Geldopfer der großen und der
kleinen Sparer. Jetzt, in der Stunde

der Entscheidung, darf keiner zögern
und keiner fehlen!

KrieMronil der„Telegraphen- Union"
7. Marz.

Französtsche Angriffe bei Verdun abzewiesen.
15 feindliche Flugzeuge im Westen abgeschoffen.
Englische Kompagnien am Barbar znrückgeschlagen.
Günstige Gefechte an der Tiroler Ostfront.
Ueftct 40000 Tonnen im SRitt,Irrtet versenkt.
Großer russischer Kreuzer bet Port Said gesunken.

8 . März.
Graf Zeppelin einer Lungenentzündung in Berlin erlegen
Französischer Zerstörer im Mittelmrer versenkt.
Heftige Artillerikkämpfe in der Champagne.
Erkundungsvorstößezwischen Somme und Oise.

v. » S-,.
Wieder 3200 Tonnen im Mittelmeer versenkt.
Denscher Seeflugzeugangriff an der Sulina erfolgreich.
Heißer Kamps um Grabenstücke in d»e Champagne.
Starke russisch, Stellungen im Uztal erstürmt.
91 feindliche Flugzeuge im Februar abgeschossen.

Bcrantwortlicher Schriftleiter: Alwin Borge. Eltville.

Letzte Mchkichttl.
Der heutige Tagesbericht.
Lethlistr KWftmWeite».

WTB. Hanptqaorttrr , 4. April (Avetl.)
Westlicher Kriegsschauplatz.

von Lens bis ArraS war auch gestern die Feurrtälig-
kcit lebhaft.

Westlich von St . Quentin und zwischen Somme und
Oise setzten dir Franzosen ihre heftigen Erkundung»»»'
griffe fort. Mit blutigen Obfern erkauften fie Boden, der
von uns schrittntti» Brei» gegeben wurde.

Bei Laffaux, an den von Caissons nach Nordosten
führenden Straßen scheiterten nach starkem Feuer rinsetzende
franzöfischr Vorstöße.

In und bei Reim» rrkannte Batterien und Befesti¬
gungsarbeiten unv Verkehr wurden von uns unter Feuer
genommen.

d feinäiietze slugrruge und 2 Irrreibslionr sind von
unseren Fliegern avgeschoffen worden.

Oe stlich er Kriegsschauplatz.
Front de» Teneralseldmarschnlis Prinz

Leopold non Bayern.
Zwischen Meer und Pripjet war die Artillerietätigkrit

in mehreren Abschnitten«ge.
Am mittleren Siochod wurde der von den Russen aus

dem Westuser gehaltene Brückenkopf von Toboly von
unseren Truppen, Venen ietriichllich« Beute in die Hände
fiel, genommen.

Beiderseits der Bahn Zlozow-Tarnopol steigerte stch
zeitweilig der Seschühkampf.

An der
Front des Senernls<rzherzo, Josef

und bei der
HeereSgrnppe de» Seneralseldnat schells

so» RaSensen
ist die Lage unverändert.

Mazedonische Front
Geringe GefechtStätigieit.
Unsere Fliegergeschwader betzarsen den Bahnhof Set«

tekop (südöstlich von Bodens) ausgiebig mit Bomben-
Dadurch entstandene Brände wurden durch Lichtbild

festgrlegl.
Der mte 6ewai<ioarmra,el»tef:

tn «eia er fl.



Der hiesige Mngistrnt »eriisr»tlicht fslgende

Amtliche
öekanMKscdmgen.

" Keka»«tmach»«g
Um Karfreitag sowie am AarsamSlog find Lik

Dienststellen der städtischen Ve>viltung «eschossen
G l ld t l l e, den4. »pril 1S17. Der Vkagiftret.

Dek-rantmachang.
Um Karfreitag , KarsamStag sowie am Ostermontag

ist da- tztandamti» der Zril von IO1/.—11 vormittag-
geöffnet.

• It Hill t,  den 4 . April 1S17.
Der Standesbeamte.

Frankfurt 1b — — 5.86 »22. — 8 .00E — 11 .» — 2 .59D 4 .18 5 .21 0 .37 10 .10 11 .26
Wie,b » d»u ab 4 .56 5.25 - .54 7 .47 — 8 .56 12 .15 1 .27 8 .« 5 .98 0 .47 8 .20 11 .30 1.08
Mainz ab — ■ — — — 8 .18 — — — — — — — 8 .17 — —

Eltrill« ab 5 .22 5.H 790 8 .18 8 .48 9 .16 12 .80 1 .68 3.25 — 7 5 .54 7.18 8 .51 11 .66 1 .84
Ködesh »im an 5.» -- * 7.50 8 .58 9 16 9 .84 1.11 2 .28 4.0* 4 .1* 6.13 7 .44 9 .21 12 .26 2 04

Bekanntmachung.
Bei der hiesigen Polizei wurde gemeldet:

Ais verloren:
1 Brille mit Scheide.
1 Zwicker mit Scheide.

Als gefunden:
1 Portemonnaie mit Inhalt,
1 stlbcenkk Ring.

Di« Finder brzw. Berliner wollen ihre Rechte au!
dem hiesigen Rathaus, Zimmer Nr. 1. gellend machen,

«ltv ill e,  den 4. «pril 1917.
Der Magistrat.

Kek»r»»tm«chit«O.
Dir suchen:

1 Mann oder1 Frau für « ar enarbeit.
Eltville,  den 3. April 1917.

Städtische Arbeit»nochwetSst«ll'.

Geschäfts-Empfehlung.
Der verehrten Einwohnerschaft von Eltville

und Umgegend mache hierdurch die ergebene
Mitteilung, daß ich von jetzt ab ein große-

Konfirmatiorrs- unö Dstergefchenke
dose, Zreiwiiliae um) Unfreiwillige.
eine Erzählung Nit 4 TonSruckbildern und Einbanddecke
von Leo Sauer . 224 Seiten stark. Zür die reifere Jugend
wie für Erwachsene. Gebunden4.50.

6auff, Lichtenstein.  tTÄ & SS Z
schichte. Stattlicher Geschenk--andm. Sildem v. Zeitz Sergen.
Mit4 TondruckMdern. M. 2.-. Mit 8 Tondruckbildern Hl. 3.- .
Mit 60 Illustrationen „ 4.-. Prachtausgabe. . „ 6.- .
Liebhaberausgabeauf KunstAru<kpapier in Noleskin „ 7.§9.
wallace, Sen ynr. ""
Zein gebunden. Hl. TitelbitöMH-. Mit8Einfchaltbi lderuM.Z.- .
Mit 60 Slldern . . . „ 4. -. Prachtausgabe. . „.6.- ,
Liebhaberausgabeauf Kunstdruckpapier in Moleskin M. 7.50.

k. Thienemanns Verlag, Stuttgart.
Au beziehen durch alle Suchhandlungen.

Sarg - Lasar
führe und Särge in Cm « ., €fct»euholz und
Sink stets in großer Auswahl und allen Preis
lagen am Lager halte.

Zugleich mache ich die höstiche Mitteilung,
daß ich TranSrorte von Leichen nach auswärts
und nach hier, sowie auch ganze veeraiguugei»
ru vllligrtr» BcrteftttttMgen nach Vereinbarung
übernehme. Bei vorkommenden Trauerfällen
halte ich mich besten- empfohlen

Hochachtungsvoll
3 *1 Brohl.

- rskg-csM . ji
Marlmttzrrr 8 . Ja

Hab« einige Waggon iH II I) III I lf abzugrbrn. [4701
I Wsiuhsirnsr , Fü r feld,  Rhemtzlsse,

Ia . Schmier Fett
schwimmet «ihb teerölfrei

für laldiinen und Wagen
»Uber ovrrötig, per Kilo Md . 1.75.

Mengen bis 50 Kilo ohne Freigabeschein lieferbar.

H. Zi. Kirsckhöser,
Del- n«d Fett-Fabrik,

Gchierstem*. Rhein.UH]

Osterkarten
sowie

Jlommumoa - mul
/tonfirimition» - iiartcn
t» «»ich» « »»wohl empfiehlt

fllWill BOegC» k «l>i,rd»uä1üNH'

Prima hannoveranische
Ferkel unb Ssiferfdnriir
l«t haben bei [4689

Grass,
Schi ersteiu,  Mirtelfirahr 15.

Konsirmations- unö Gftergefchenke
Selene Chrrftailer, Die unsere tzoff-

IttiA 2. Auflage- Ein Junxmädchenbuch; auch
-HUksA für Erwrckj'rne. vornehm ausgestattet,
- — mit Suchfchmuck von Heinrich wiepnk-

240 Seiten. Gebunden Hl. 4.-.Dresden.

Steinbist , der t :%  hat Rosen an-
adzfmädf Ern Su<! Bo.* jungen Menschen. Mit Such-

schmuckv»û 'r itz Eich. 34öSeiten stark, klein-
oktavfvrmat. Siegsam §s' i rn in modernes Lrinen mit
Einbandprägnng nach einem ntwurf von Zritz Eich. Zur
Mädchen von 14-17 Jahren, wie für Erwachsene. M. 4.-.

K. Thienemanns Verlag, Stuttgart.
Au beziehen durch alle Suchhandlungen.

Eine bill ge Zeitung a»S Berlin
mit den wertvollen Beiblättern .Illustrierte Familien » JJ* P " fltf !,* . 11 ! 1

Stttunfl' , . Illustrierte Moden-Zettung' . . Illustrierte Jj | [ Q, ) tHOtUtitß)Kindcrzeitang* und . Tägliches Unterhallungsvlatt'

i »"7 L»I ’i T Morgen -Zeitung"
Jedermann in den Provinzstädten und auf dem Lande sollte diese« vorzügliche Blatt

neben seinem Lokalblatt lesen.
^ Hier abtrennen, dann uussüllm und der Post oder dem Briefträger übergebe»^

Poft-Brftellschein
Für nachbenannteBezugszcit bestellt
Herr - Frau *)

Exemplare Beuennvng der Zeitungen usn». ^ Bezugrzeit
Betrag

A  4
Bestellgeld

A 4

1 öirlurr M M
»ist allen Gratirbeiiagen

1 9 . Quartal
1917

1 April 1917
1 95
— «4

— 49*»]
- 14**)

Güttin n g

Obige

*) Adrefic einschreiben.
*) Ist nicht zu zahlen, wenn die Zeitung von der Post abgeholt wird

M, . 4>  find heute richtig bezahlt.

. 1817.

Post-Annahme

Naturwein-Vürsteigsrmg.
Miaut»- , de« 16 April , nachmittag» 1 Uhr,

im Saale de« Hotel Netz zu Hattenheim , läßt Herr

Kaxl  NsLmGs
Bürg **rni «istf (r ». D

37 llalbstück 1915er
Rheinganer Natnrweine

au» besseren Lagen von
Geisenheim, Oestrich und

Hattenheim, Kiedrich, Eltville.
Rüdreheim versteigern

P »«d»tag f« r dir Heere » Krmmisfiamär « am 27. März
in meinem Hause in Hattenheim-
Allgemeine Prrbrtage am 2. und 10. April sowi- vor
der Versteigerung im Hotel Betz in Hattenheim. [4678

Merl!e-Mih
lauf, größere Pvstc» zu kaufen
gesucht. [4648

Pütt er»,
Eltville, Wvrthstr. 7.

LkgeWeri.Ziege
zu bansen gesucht. [4680

Pötter »,
Eltville. WSrthstr. 2.

VchSne

verlief
zu haben. [4884

Aeldstrah» 4.

r s u cht ei» kräftige«

junges Mädtfien
auf sogleich oder zum 14. 4.

Frau Professor Matke,
4689] Erbacherstr. 10.

Ein jünger«

stmi-eimS-cheil
gesucht.

Niî : lllsethtttssre Zbi

Fräulein,
welche, H»ndel»schule besucht
hat, sucht passende Stellung ans
einem Büro in Eltville oder Um>
gegrnd. ^ ggz

Au erfragen i. d. « xped d. Bl.
Mehrere

Maurer
»nd

8 clilof̂ ev
finde» sofort dauernd Beschgfti.
gun, bet gutem Loh» bet

Ochivar,werfe « .» .
4881] Niederwalluf a. Nh.

Nrheiteriinlti
für Accordarbeiten gesucht. [4» 4

3ean Mütter,
«lettr. Fabrik.

8»r Instandsetzun, von

Fässer»
und für sonstige Holzarbeit such»
für fofsrt einen [4M0

älteren Hilf er.
Dr-Karl Haffmann ä»« o.

Biebrich a. Nh.

Z'Saretten
lirtkt roa dtr Fabrik h

IMF'  0ri,i »aipr»i, «U
100 Zif . Kl«iar «rk. 1,8 ^ 1.00
100 . . » ^ , .S«
10« . . * -4  2 .50
100 „ . 4 » ^ a .20
100 . 0,2 ^ 4 .50
F«naad nur f «r «i Nubuk » «

von 100 StUtk »» .

p. Mille

O0h.V"  Zigaretteafibrik
G. m. b. H.

Berlin , Friedriehitru «« 80.
Fem»>r»eher — Zentrum 7437 —

In Bierftadt b. Wiesbaden
Langgast« S7 stehen vom Sonn¬
tag ab ein Transport [4603hArbcitspfeede
schwereren und leichteren Schlag»
zum Verkauf.

Gebrauchte

Weinkorken,
jede- Ou««trem kaftea

Wcitiauss & Pcü.
«ltvtlle.

4690] Fri. drtchstratz, 14. _

Kleines
EiilsiimiiltchilS
mit Obstgarten, kvtl. Zwei»
samilirnhau», auch B a il '
stelle in Eltvill» »u kaufen
gesucht. Schriftliche Äuge«
bote mit Preisangabe, An»
zahlunq, Lage an Frau
M a y er . M a n n h e i m,
Waldhos Wachstraße 4.
40681
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